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Titel: Ice Rock - Höhenflug einer Tradition

Lead: Auch im 2010 findet im Wasen das traditionelle Ice Rock Festival statt. Zwischen dem 7. und 
9.Januar schweben erneut nebst den Gitarrenriffs ganz neu am ersten Abend auch Guggenklänge 
durch die Hügel des Napfgebietes. Neu hat das Ice Rock zudem auch eine wärmende Heizung.

Es ist ein kleines aber trotzdem bedeutendes Festival im Jahreskalender eines Gitarren-Liebhaber aus 
dem Emmental. Das Ice Rock lanciert das neue Jahr jeweils mit einer von Fridu Gerber fein säuberlich 
ausgesuchten Bandliste aus dem Kanton Bern und insbesondere dem Emmental. In der neusten 
Ausgabe präsentieren die Macher des Ice Rock nicht viel Neues. Tradition gilt als wichtig und deshalb 
wird oft auf grosse Namen verzichtet. "Andere haben es vorgemacht und sind leider gescheitert und 
dies aus meist unterschiedlichen Gründen" so Fridu Gerber, welcher mit seiner eigenen Band, den 
Chickenhouse, in diesem Herbst das 20-Jahr Jubiläum ferien durfte. So überrascht es kaum, dass man 
die vermeintlich grossen Namen am Ice Rock nicht findet. "Klar, viele sprechen immer noch vom 
Auftritt von Shakra. Aber das Ice Rock ist nun einmal das Festival, welches im Normalfall Neues 
präsentiert." Dass in diesem Jahr der Normalfall entfällt spricht aber auch für die Tradition. In der 
Ausgabe 2010 treten nur noch "Freunde" auf, welchen das Ice Rock und das Weiterbestehen des 
Festivals am Herzen liegt. Das Festival stand nach roten Zahlen im vergangenen Januar kurz vor dem 
Aus. "Ich habe im Frühjahr die Kampagne "Rettet das Ice Rock" lanciert und die Bands aus vergangenen 
Jahren haben positiv darauf reagiert" freut sich Fridu Gerber, welchem mit den Verpflichtungen von 
Pregnancy, Unchain und United To Be Famous am Freitag sowie den Two Rivers, The Aikenz, Crown Of 
Glory, HardcoreBluesband sowie den Treekillaz am Samstag doch einiges gelungen ist. Alle Bands haben 
auf hohe Gagen verzichtet und zeigen damit Herzblut für Festivals wie das Ice Rock. Ein positives Signal 
für das Emmental und das Ice Rock, welches damit nicht nur bei den Besuchern, sondern auch bei den 
Bands einen bleibenden Eindruck hinterlassen hat. In diesem Jahr haben die Ice Rocker aber auch eine 
Neuerung. "Das grosse und legendäre Wacken-Festival in Deutschland beginnt jeweils mit der 
dorfeigenen Feuerwehrmusik. Wir machen es mit unserer Guggenmusig, welche bei uns am 
Donnerstag zum Auftakt ihren ersten Auftritt der Saison geniessen und damit zu einer neuen Tradition 
wachsen könnten" meint Chico Koch, neustes Mitglied der Organisatoren.

Neuerungen bringen Wärme
Soll es an einem Ice Rock kalt sein oder darf in einer Zeit, in welcher die Gemütlichkeit oft wichtiger ist 
auch an einem Ice Rock die Temperatur erträglicher werden? Diese Frage haben sich die Organisatoren 
in diesem Sommer gestellt. Notabene bei Temperaturen weit über dem Gefrierpunkt. Im 2010 wird nun 
richtig eingeheizt. Die Organisatoren haben von Aqua Sec Service Spiess AG aus Spiez, welcher am 
selben Wochenende auch noch den Ski Weltcup in Adelboden beliefert, eine Heizung organisiert. "Wir 
erwarten nun Temperaturen im Plusbereich" wärmt sich Rolf Sommer bereits heute an diesem 
Gedanken auf. Damit ist auch klar, dass das Bad im HotTub erneut attraktiver wird. Eine weitere 
Neuerung für das Ice Rock ist der Bereich, bei welchem man keinen Eintritt bezahlen muss. "Im 
vergangenen Jahr haben wir den Wunsch nach einem freien Bereich aufgenommen und die Kassen nun 
vom bisherigen Standort an der Brücke zum Zelt verschoben. Damit können Besucher der Aussenbar 
ohne Eintrittskosten am gemütlichen Feuer sitzen und das gesellige Beisammensein geniessen" ist sich 
Bar-Leiterin Stefanie Ramseier sicher. 



Programm voller Freunde
Im Programm der Ausgabe 2010 verstecken sich einige Prunkstücke. So haben Pregnancy aus 
Sumiswald gerade vor weniger als einem Monat im Z7 von Pratteln, der aktuellen Topadresse für 
Rockmusik, am „Battle Of Metal“ nicht nur eine gute Figur gemacht, sondern selbst die Organisatoren 
begeistert. Am Ende resultierte sogar der ausgezeichnete zweite Rang. Auch Unchain, welche am Ice 
Rock direkt nach Pregnancy auf der Bühne stehen, sorgen für Schlagzeilen. 18 Tage nach dem Ice Rock 
supporten Unchain die Rock-Legenden von Europe im Volkshaus Zürich. Dies nachdem die Band aus der 
Region Bern am 10.Oktober in der Mühle Hunziken das neue Album "Plug&Play" getauft haben. 
Daneben profiteren Unchain derzeit auch von den Promotoren von DasOffice. Jene Firma, welche unter 
anderem auch für die Promotionen von Gotthard, Bagatello, George, Natacha, Pegasus, Sina und Toni 
Vescoli zuständig sind. Spätestens nach seinem Auftritt bei Musicstar von SF, ist Michael Stalder, 
Frontmann von United To Be Famous ein Begriff. Der Seeländer hat bei Musicstar an den 
Finalsendungen brilliert und damit untermauert, dass nebst ihm auch United To Be Famous für viel 
Stimmung sorgen können. Aufmerksam geworden sind dabei nun auch die Organisatoren des Loverides 
2010. Dort treten Stalder & Co. im 2010 ebenfalls auf. Am Samstag geniessen die Two Rivers erneut 
Heimvorteil. Die Wäseler, welche vor wenigen Jahren ihr Bühnendebut am Ice Rock gaben, bleiben dem 
Festival treu. The Aikenz sind in diesem Jahr die eine Entdeckung wert. Die Langenthaler haben zuletzt 
enorme Vortschritte gemacht und könnten bald für Schlagzeilen sorgen. Die HardcoreBluesband haben 
am ablaufenden 2009 zusammen mit Fridu Gerber, Chickenhouse sowie der Wäckerschwend das 
gemeinsame Jubiläum gefeiert. Als Highlight gilt am Samstag sicherlich auch Crown Of Glory. Die 
ehemaligen Opener von Shakra schauen auf eine bereits langjährige Bandgeschichte zurück. Dabei fällt 
eines auf. Nicht viele Schweizer Musiker können von sich selber behaupten, dass selbst Radiostationen 
in Australien, Chile, Rumänien, Frankreich, Deutschland und vielen weiteren Ländern deren Musik 
gespielt haben. Dazu kommen Auftritte in allen grösseren Clubs der Schweiz. Begonnen bei der Schüür 
in Luzern bis hin zum Z7 in Pratteln. Abgeschlossen wird das Ice Rock 2010 von Treekillaz aus dem 
Berner Seeland. Nachdem die Bieler im 2008 ihr letztes Album "In Bed With Friends" publiziert haben, 
wartet das neue Album bereits in den Startlöchern. Die Vorabsingle "Radio" ist bereits gedruckt und das 
Video wird im Januar präsentiert. Gut möglich, dass der Auftritt am IceRock für Treekillaz der Auftakt in 
deren erfolgreichstes Kapitel ist. Kommt hinzu, dass es nicht viele Bands gibt, welche sowohl SCB, wie 
SCL und EHC Biel Fans in einem vereinen. Das Ice Rock 2010 - Leckerbissen garantiert.

Verein Ice Rock schrumpfte im 2009
Der Verein Ice Rock musste in diesem Jahr einige Erschütterungen erleben. Zuerst gab es einige 
Abgänge zu verkraften, welche nicht alle aufgefangen werden konnten. So müssen nun die 
verbliebenen Kräfte gleich mehrere Sektoren abdecken. Fridu Gerber behält wie zuvor die Aufsicht und 
nebst der Technik auch die Bands unter sich. Die OK-Mitglieder Jan & Lea Gerber sowie Rolf Sommer 
behalten ihre bisherigen Posten bei. Stefanie Ramseier gehört neu nebst der Administration auch die 
Bar zum Aufgabenbereich. Neu ins OK gerutscht ist Chico Koch. Der ehemalige Geschäftsführer von 
Radio Chico, welcher im 2010 bei einem Radiosender als Sendeleiter tätig wird, hat am Ice Rock nebst 
den Medien auch die Werbung unter sich.

Weitere Informationen bei: Chico Koch, Medien Ice Rock – 079 629 12 26


